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Daß auch Fräulein Düring zu den erklärten Lieblin
gen der Hallenser Theaterwelt gehört das bewies der gest
rige Abend zur Genüge denn bis auf die Galerie war das
Haus wohl bis auf den letzten Platz zu ihrer Benefizvorstel
lung gefüllt in welcher uns als Premiere ein vieraktiges
Lustspiel des bekannten Königsberger Landgerichtsraths und
Dichters Ernst Wichert unter dem Titel Ein Freund
des Fürsten vorgeführt wurde Wir können nicht sagen
daß uns dies Stück dem es allerdings an witzigen und
pikanten Pointen nicht fehlt sonderlich gefallen hätte Was
ihm vor Allem mangelt das ist eine frisch und concis fort
schreitende Handlung Es ist fast in allen Szenen ein viel
zu breiter schleppender und ermüdender aller Aktion baarer
Dialog und gleich die erste Szene im ersten Akt beginnt mit
diesem unausstehlich langweiligen Fehler Aber der Autor
bedürfte dieses gewaltsamen Auseinanderreckens der dürftigen
Fabel in vier Akte sonst hätte das Stück ja den Abend
nicht ausgefüllt Der Inhalt des wie gesagt äußerst dürf
tigen und einfachen Sujets ist folgender Ein junger exzentrischer
Herzog hat sich durch seine Extravaganzen mit den Landesständen
veruneinigt Um sein Lebensschifflein in ein ruhigeres Fahrwasser
zu leiten und eine Aussöhnung mit den Ständen wieder her
beizuführen wird von seinem Ministerium und besonders von
seiner Oberhofmeisterin natürlich als die einzige Möglichkeit
dazu der Beschluß gefaßt Der Herzog muß heirathen Die
für diesen Zweck namentlich von der Oberhofmeisterin mit
hartnäckiger Vorliebe ins Auge gefaßte Erlöserin des Herzogs
aus den Banden des Junggesellenthums ist eine Prinzessin
Cäcilie aus verwandter Linie Die von dem Ministerium
in dieser Richtung unternommenen präliminarischen Schritte
sind aber einestheils an der Unfähigkeit des mit dieser Mis
sion betrauten Diplomaten Kammerherrn Baron Fink an
derntheils an der Abneigung der Prinzessin gegen eine Ver
bindung mit einem ihr unbekannten Manne gescheitert Aus
letzterem Grunde ist auch das Projekt von dem edlen
gemüthvollen Herzoge stets zurückgewiesen worden und schon ist die
ganze Affaire daran zu scheitern da tritt plötzlich unerwartet eine
Wendung zum Bessern ein Prinz Oskar der Onkel der Prinzes
sin Cäcilie dem das Heirathsprojekt natürlich kundgegeben wor

den beschließt incognito die Bekanntschaft des jungen Herzogs
zu machen und ihn auf Herz und Nieren zu prüfen ob er
eventuell würdig sei der Gatte eines an äußeren wie in
neren Vorzügen so reichen Mädchens wie der Prinzessin
Cäcilie zu werden Unter dem bescheidenen Namen eines
Dr Malthus weiß er in einem Badeorte das Bekanntwerden
mit dem jungen Herzoge dadurch herbeizuführen daß er es
im Gegensatze zu dem servilen Benehmen der Umgebung
fast an der nöthigen Höflichkeitsbezeugung gegen denselben beim

Begegnen fehlen läßt Der Herzog wird natürlich auf ihn
aufmerksam und schickt ebenso natürlich auch seinen Kammer
herrn zu ihm mit dem Ersuchen ihm denselben vorzustellen
Das geschieht Der junge Herzog der wie der alte Fritz
bereits müde ist über Sclavenseelen zu herrschen ist von
der Geradheit Offenheit und dem Freimuth des Dr Mal
thus entzückt Derselbe mutz nach beendeter Badekur mit
ihm in seine Residenz er will ihn zum Aerger seiner neidi
schen Hofbeamten mit Ehren Auszeichnungen und Orden
überhäufen Dr Malthus aber lehnt bescheiden Alles ab er
will nur der Freund des Fürsten sein Er schlägt auch
eine kostbare Wohnung im Schlosse aus und begnügt sich
mit einem Parkhäuschen im Herzoglichen Parke in das er
sodann seine Nichte Cäcilie mit ihrer Lehrerin der Französin
d Etville nachkommen läßt Hier lernt auch der junge Her
zog die reizende Nichte kennen in die er sich sofort über
Hals und Kopf verliebt während seinem Mentor vr Mal
thus Gleiches bezüglich Emmy der Tochter der Oberhos
meisterin von Trausch die als eingefleischte Vollblut Ari
stokratin ihrch den bürgerlichen Doktor selbstredend als
ein ihr in keiner Weise ebenbürtiges Wesen ansieht
und trotzdem sie weiß daß er der Freund ihres Fürsten ist
mit ausgesuchter Nichtachtung ja Grobheit behandelt Der
Herzog geräth über seiner Liebe zu Cäcilie so in Feuer und
Flamme daß er ihrem Onkel dem Dr Malthus alle kon
ventionellen Schranken überspringend beim Glase Sect sogar
die Brüderschaft anbietet Doch dieser lehnt auch diese Ehre
ab und nun gesteht ihm der Herzog in der Aufregung seine
Liebe zu seiner Nichte Cäcilie und seinen Entschluß sie zu
heirathen Dr Malthus bemüht sich anscheinend ihm diese
Idee auszureden darüber geräth aber der Herzog so in Har
nisch daß er ihn mit den größten Vorwürfen überhäuft so
daß Dr Malthus nichts weiter übrig bleibt als ihm zu er
klären daß er sofort mit seiner Nichte abreisen werde Der
Herzog aber geht nun um Cäciliens Abreise zu verhindern
so weit daß er die Ausgänge des Parkhäuschens polizeilich
besetzen und Niemanden aus demselben herausläßt Darob
natürlich große Aufregung bis im rechten Augenblicke der
Herzog und darauf die übrigen erforderlichen Figuren er
scheinen um in echt theatralischer Weise den Knoten zur
Lösung zu bringen worauf der Herzog seine aus der Doktor
Nichte sich entpuppende Prinzessin Cäcilie und der aus dem
Doktor sich entpuppende Prinz Oskar seine Emmy glücklich
heimführen Unzweifelhaft hat dem Autor bei der Zeichnung
des Verhältnisses zwischen dem Herzog und Dr Malthus das

des Herzogs Carl August von Weimar mit Goethe vor
Augen geschwebt so daß auch diese einzig wirklich interessante
Idee in dem Stück den Werth der Originalität und eigenen
Erfindung entbehrt Ueberdies ist die Handlung fast durch
weg voll Unwahrscheinlichkeit und Uebertriebenheit so daß
dem Werke somit die Grundbedingung für literarischen Werth
verloren geht

Wäre die Aufführung des Stücks nicht in Ausstattung
und Ausführung eine so ausgezeichnete gewesen so hätte
dasselbe es sicher kaum bis zu einem Achtungserfolge gebracht
Nach der außerordentlich breitgetretenen langweiligen Anfangs
scene im Vorzimmer des Herzogs athmete Alles hoch auf

als endlich als rettender Gott Herr Ackermann in der
Rolle des Dr Malthus und bald darauf die geehrte Bene
fiziantin Frl Düring als Emmy erschien empfangen mit
lebhaftestem Applaus und mit einer großen Anzahl pracht
voller Bouquets Da erst kam pulsirendes Leben auf die
Bühne obwohl vorher sich besonders Herr L eich er t mit
köstlichem decentem Humor und größtem Geschick als gecken
haft beschränkter Kammerherr Baron Fink sowie die Herren
M Wehrend als asthmatischer Erblandmarschall und
Zeisler als Minister von Schlägelein alle Mühe gaben
die Situation über Wasser zu halten Frl Düring war
wieder ine prächtige muntere und schalthaste Naive muß
sich aber bei dieser Rolle in Acht nehmen hierin des Guten
nicht zu viel zu thun ihre Beweglichkeit namentlich des
Kopfes würde sonst in die eines xsrxstunin inodils aus
arten und ihre Nonchalance einen Anflug von Derbheit so
wie einen Anhauch rustikaler Allüren gewinnen Herr
Ackermann war der vollendete Mann der feinen Welt von
elegantester Tournure und Gediegenheit des Wesens Meister
haft war Frl Riondö als Madame d Etville Ihr ge
brochenes mit französischen Floskeln vermischtes Deutsch klang

sehr drollig Von überwältigender Komik war ihre Erbitte
rung über den das Gartenthor bewachenden Kammerdiener
Habelmann der von Herrn Normann mit gewohnter
Routine zur Geltung gebracht wurde Herr Burg suchte
sich mit der Rolle des Herzogs nach Möglichkeit abzufinden
Wie sonst so war auch hier seine Leistung nur an Stellen
des höchsten Affekts anerkennenswerth Dagegen war Fräu
lein Unger als Cäcilie ganz allerliebst Frau Hasel
wand er hatte als Freifrau von Trausch sehr gute Momente
nur muß sie sich bemühen die Rolle aristokratischer zu ge
stalten Die Jnscenirung wie die prächtige dekorative Aus
stattung besonders der Parklandschaft verrieth wiederum die
feinfühlige Hand der Regie des Herrn Ackermann Das
Publikum amüsirte sich augenscheinlich ganz vortrefflich und

das genügt o
Locales

Halle den 17 Februar
sNeue Bahnhofseinrichtungen Die von

uns bereits avisirte Vereinigung der bisher getrennten Dienst
stellen auf hiesigem Bahnhofe tritt wie wir aus sicherer
Quelle erfahren mit Dienstag den 20 d Mts in Kraft
Da durch Intervention der hiesigen Handelskammer die
Güterbahnhöfe der früheren thüringischen Berlin Anhaltischen
und Halberstädter Bahn als Annahme resp Ausgabestellen
auch für Stückgüter vorläufig weiter funktioniren so wird
die obige Maßregel für das große Publikum nur hinsichtlich
der neuen Billetschalter Einr chtung hervortreten Es werden
demnach vom Morgen des 20 d M ab an einem Schalter
Billets I u II Classe an zwei Schaltern Billets III Classe
und an zwei Schaltern Billets IV Classe nebst Militair
und Hundebillets nach sämmtlichen Richtungen ausge
geben werden Dieser Fortschritt einer einheitlichen Organi
sation kann vom Publikum nur mit Freuden begrüßt werden

sBenefizvorstellung In der Reihe der Benefize
kommt nun auch Herr Ackermann Endlich könnte man
sagen denn er hat in diesem Jahre lange zurückgestanden
Es hat dies seinen Grund in der Wahl des Stückes welches
ganz besonderer Vorbereitungen bedarf Nach einer langen
Pause wird endlich einmal wieder Halm s poetisches Schau
spiel Der Sohn der Wildniß Dienstag den 20 dss
gegeben werden und wird diese Mittheilung nicht verfehlen
in allen Kreisen das regste Interesse zu erwecken Diese
herrliche Dichtung mit ihrer lebhaften und spannenden Hand
lung und dem poetischen sowie charakteristischen Dialog gehört
zu den Perlen unserer Literatur und bietet außerdem Herrn
Ackermann Gelegenheit zur Entfaltung seiner ganzen gewal
tigen Mittel in der Hauptrolle des Stückes als Jngomar
Wir brauchen wohl kaum noch besonders auf die Verdienste
des genannten Herren hinzuweisen der nun seit einer Reihe
von Jahren unserem Theater eine feste Stütze gewesen ist
und seine hohe künstlerische Begabung nach allen Richtungen
demselben dienstbar gemacht hat sowohl als umsichtsvoller
Regisseur als auch als Darsteller Wir weisen nur auf die
Novitäten der letzten Zeit hin Odette Cyprienne zc alle
sind durch die Regie des Herrn Ackermann und durch seine
Darstellung der männlichen Hauptrollen zu hohen künst
lerischen Genüssen geworden Wir wünschen dem beliebten
Künstler ein volles Haus und reiche Ehren und können den
Besuch des Stückes welches nur einmal gegeben werden
wird dringend empfehlen Der Sohn der Wildniß ist in
allen Kreisen ein beliebtes Stück und erwähnen wir nur
daß das reizende Posm

Mein Herz ich will dich fragen
Was ist die Liebe sag l
Zwei Seelen und ein Gedanke
Zwei Herzen und ein Schlag e e

in diesem Stück enthalten und mit diesem so populär ge
worden ist

U Ergebnisse der Salzproduktion des
halle scheu Oberbergamlsbezirks im 4 Kalen
dervierteljahr 1882 In 4 Bergwerken mit einer
Belegschaft von 736 Mann wurden 44007 t 255 Stein
salz gefördert Der Ertrag an Kalisalz belief sich in
4 Bergwerken mit 1789 Mann auf 191365 t 18 kA fer
ner in 6 Bergwerken mit 629 Mann an Siedesalz auf
28 205 t 73S KZ an Vieh und Gewerbesalz auf 3261 t
255 kss Der Absatz betrug 43 353 t 338 Steinsalz
189 929 t 394 kK Kalisalz 28 271 t 997 kss Siedesalz
und 3178 t 325 kK Vieh und Gewerbesalz

3 Ergebnisse des Kohlenbergbaues des
h alle schen Oberbergamtsbezirks im 4 Kalender
vierteljahr 1882 Dem uns vorliegenden Berichte
entnehmen wir Folgendes In 291 in Betrieb befindlichen
Bergwerke wurden 17 732 Mann beschäftigt Der Durch
schnittspreis für 1 Tonne Kohlen stellt sich auf 2,65
während sich der Gesammtwerth der im 4 Kalenderviertel

18 Fevrnar 1883

jähr verkauften Kohlen auf 7 562 844 beläuft Geför
dert wurden 2 811954 t Hierzu kommen 454406 t
Kohlenbestand und 7448 t Uebermaß so daß sich die Na
turaleinnahme auf 3 273 808 t stellt Der Absatz betrug
2 851000 t Die Bergwerke verbrauchten 182712 t hier
zu kommen 13 915t Einmaß Die Naturalausgabe stellt
sich demnach auf 3047 627 t

H sGesellschast zur Rettung Schiff
brüchig er j Wir weisen auch an dieser Stelle darauf
hin daß sich in unserer Stadt durch die vielen in letzter
Zeit vorgekommenen Schiffsunfälle veranlaßt ein Konsor
tium zur Gründung eines Bezirksvereins der großen deut
schen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger gebildet hat
Da dies Unternehmen die weitesten Kreise berührt so ist
eine zahlreiche Betheiligung dringend geboten S Annonce

sDiebstahl Gestern Nachmittag entwendete ein
älterer Mann aus dem Laden des Klempnermeisters Stein
hier Franckensplatz 6 eine Lampe Er wurde jedoch hier
bei als er im Begriff war das Weite zu suchen ertappt

sDie Zuckerfabriken Beesedau Neubeesen und
Mucrena v Krosigk Roth 6 Co haben ihre diesjährigen
Campagnen beendet und zwar erstere am 9 die andere am
14 und die letztere am 15 d Mts

s Die städtische Feuerwehr hat vor einigen
Tagen an den hiesigen Magistrat eine Eingabe gerichtet die
darin gipfelt für Errichtung einer Unfall Versicherungskasse
bei eventuell eintretenden Unglücksfällen zu wirken

Sitzung Heute Nachmittag 6 Uhr wird die
Realschul Kommission aus dem Rathhause zu einer Sitzung
zusammentreten

j Der Gärtnerverein feierte gestern Abend
in den festlich dekornten Räumen des Neuen Theaters
sein 4 Stiftungsfest durch Theater und Ball

Jagdver Pachtung Die ca 1500 Morgen
große Jagd in Mötzlich ist vor einigen Tagen an Herrn
Fabrikbesitzer Rabe Gielnchenstein für einen Preis von 60 H
pro Morgen auf fernere 6 Jahre verpachtet worden

Die Singakademie wird wie wir hören am
1 März d I in der Marktkirche den Messias von
Händel ausführen und werden die Soloparthien von
auswärtigen Künstlern ausgeführt Zur Bequemlich
keit des Publikums sind auch numerirte Plätze in Aus
sicht genommen worven

Ordensverleihung Dem Amtsoorsteher Lieu
tenant a D Lucanus zu Schadeleben im Kreise Aschers
leben sind die Ritter Jnsignien zweiter Klasse des herzoglich
anhaltischen Haus Ordens Albrecht des Bären verliehen
worden

Einbruch In der Nacht vom 15 zum 16
d Mts sind mittelst gewaltsamen Einbruchs aus den Kellern
des Grundstücks Albrechtstraße 32 160 Flaschen guter Wein
wie Portwein Champagner u s w sowie ein Topf mit
Preißelsbeeren gestohlen worden Verdachts Momente sind
dem Kriminal Kommissariat anzuzeigen

sDieb stahl Kürzlich wurden in der Sophien
straße beim Bäckermeister H drei Gehülfen desselben die
Anzüge und verschiedene andere Kleinigkeiten gestohlen Der
oder die Diebe hatten Abends die Zeit benutzt als die
Gehülfen in der Backstube zu thun hatten und die unver
schlossen gelassene Kammer ausgeräumt

Zum Ueberzieher Diebstahl auf dem
Bahnhofes Der am 13 auf dem Bahnhofe von einer
Barrisre gestohlene Ueberzieher wurde gestern von zwei
jungen Burschen auf die erlassene Bekanntmachung an
Polizeistelle gebracht mit der Angabe daß sie ihn nicht ge
stohlen wohl aber an angegebener Stelle am Erdboden lie
gend gefunden hätten

sButter Revision Bei der heute Vormittag
auf dem Wochenmarkte polizeilich angeordneten Revision des
Butter Gewichts wurden 32 Stückchen im Mindergewicht
von 2 16 Gramm befunden zerkleinert und den Ver
käufern zurückgegeben

X Gesunkener Kahn Am 16 d Mts Nach
mittags ist dicht am Cröllwitzer Saaluser unweit der Frö
nicke schen Restauration ein mit Bruchsteinen beladener gro
ßer Kahn des Unternehmers Herrn Jordan gesunken so daß
jetzt nur noch der Mast auf der Oberfläche des Wassers zu
sehen ist Ob der Kahn in Folge Ueberladens oder eines
Lecks gesunken ist noch nicht bestimmt festgestellt Die auf
dem Kahne befindlichen Mannschaften konnten sich und ihre
Betten aus der Kajüte nur mit Hülfe hinzukommender
Schiffer in der Nähe haltenden Kähne retten

Standesamt Halle Meldung vom 16 Februar
Aufgeboten Der Ficht Werksbesitzer H I G Wolf

und I Wedler Staßsurt
Geboren Dem Bahnarbeiter E Voigt eine T

Steinweg 1 Dem Rangumeister W Döring eine T
Mötzlicherweg 7 Dem Schuhmache cmeister A Langrock
ein S Königstraße 22/23

Gestorben Der Handelsmann Eduard Fischer 58 I
6 M 15 T Spitze 14 Des Rangirmeister W Dö
ring T Minna Diphtheritis Mötzlicherweg 7 Ein un
ehel S 1 M 3 T Darmkatarrh Saalberg 7 Der
Musikus Klaus 31 I 5 T Schwindsucht Saalberg 2

Gerichtssaal
Halle den 17 Februar

Schöffengericht Sitzung vom 15 Februar
Den Vorsitz führte Herr Amtsgerichtsrath Zacke als Vertre

ter der Amtsanwaltschaft fungirte Herr Polizeisekretär Schräplsr
beide von hier

Der Weber Maximilian Paragening aus Frauenburg der
Schlosser Porl aus RüdigSdorf und der Knecht Flämmig aus
Lätzen sind angeklagt ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein und
sich daher der Militärpflicht entzogen zu haben Hierfür wird jeder
zu 50 Mark Geldbuße eventuell 10 Tagen Haft verurtheilt Der
Kutscher Hermann Probst von hier ist angeklagt am 3 November
v I mit seinem Geschirr der Pferdebahn nicht ausgewichen zu sein
Hierfür wird derselbe zu 1 Mark Geldbuße eventuell 1 Tage Haf



verurtheilt Der Handelsmann Wilh Kayser von hier wird
wegen Übertretung der Straßenpolizeiordnung mit 6 Mark Geld
buße eventuell 1 Tage Haft bestraft Der Handarbeiter Franz
Dorn aus Giebichensteiu wird für überführt erachtet am 5 Nov
v I ruhestörenden Lärm verursacht zu haben wofür er zu 5 Mark
Geldbuße eventuell 1 Tage Haft verurtheilt wird Die Wittwe
Therese Rabenhold geb Bohne von hier wird wegen nicht ordent
licher AnHaltung der Kinder zum Schulbesuche zu 10 Mark Geld
buße eventuell 2 Tage Haft verurtheilt Der Kellner Wilhelm
Hellpapp aus Landsberg a d Warthe schon öfters vorbestraft
aus der Haft vorgeführt wird wegen Bettelns zu 1 Woche Haft
verurtheilt Der Brauer Robert Feige aus Klein Posen b Posen
aus der Haft vorgeführt erhält wegen Bettelus 3 Wochen Hast
Der Arbeiter Gottlob Tausch aus Gräfenhaiuichen vorbestraft aus
der Haft vorgeführt wird wegen Bettelns am 5 d M zu 1 Woche
Haft verurtheilt Der Brauer August Reinert aus Peterswal
dau ans der Haft vorgeführt vorbestraft ist angeklagt am 8 d M
in Giebichensteiu gebettelt zu haben Hierfür erhält er 14 Tage
Haft Der Schmied Kühn lenz aus Stützerbach aus der Haft
vorgeführt und bereits vorbestraft wird wegen Bettelns zu 4 Wochen
Haft verurtheilt und der Landespolizeibehörde überwiesen Der
Kellner Hendler aus Doberschütz bei Eilenbnrg aus der Haft vor
geführt und bereits vorbestraft wird wegen Bettelns und Anstiftung
von Unfug in Halls zu 3 Wochen Hast verurtheilt

Provinzielles
Magdeburg 16 Februar Betreffs der Ursache des

Todes der Handelsfrau Schäfer aus Pechau ist jetzt nach
der Obduktion festgestellt worden daß die Verstorbene welche
auf dem Heimweg war und eine schwere Kiepe auf dem
Rücken und einen Korb in der Hand getragen hat höchst
wahrscheinlich auf dem ziemlich schmalen Fußweg aus ge
glitten die Böschung herunter in den Kolk gefallen und
ertrunken ist Der kurz darauf desselben Weges gekom
mene Pastor aus Pechau fand am Wasser die Kiepe liegen
derselbe hat aber weder einen Hülseruf gehört nach sonst
irgend etwas Verdächtiges gesehen In einem Beutel auf
der Brust wohl verwahrt befanden sich 75 in Gold
und in der umgebundenen Ledertasche etwas kleines Geld
bei der Leiche es hat also eine Beraubung nicht statt
gefunden Heute Vormittag wurde die Obduktion der Leiche
vorgenommen bei welcher Spuren die auf einen gewalt
samen Tod schließen lassen nicht gefunden sein sollen

Staßsurt IS Februar In vergangener Nacht starb
Hierselbst im 66 Lebensjahre der allgemein geachtete Kauf
mann und Fabrikbesitzer F I Schachnow Derselbe hatte
sich von einem Barbier ein sogen Hühnerauge operiren
lassen Jedenfalls ist bei dieser Operation seitens des Bar
biers ungeschickt verfahren worden kurz eine Blutver
giftung trat ein der der Genannte heute etwa 6 Wochen
nach jener Operation erlag Herr Prof Volkmann in Halle
war in den letzten Tagen leider zu spät zu Hilfe gerufen
worden

Raum bürg Vor etwa 7 Jahren wurden vom hie
sigen Jägerbataillon zwei Mann fahnenflüchtig der eine
wurde alsbald wieder ergriffen und büßte seine Strafe ab
der andere blieb verschwunden und vor ein paar Jahren
empfing seine hier lebende Mutter eine Wittwe aus der
Schweiz den Todtenschein ihres flüchtigen Sohnes Da auf
einmal Ende voriger Woche trifft der vermeintliche Todte
hier wieder ein und stellt sich freiwillig seinem Truppen
theile Indessen wird man zunächst davon absehen müssen
ihn zu bestrafen denn der Unglückliche leidet an einer tödt
lichen Lungenkrankheit und ist nur in die Heimath zurück
gekehrt um wie er selber sagt in den Armen seiner Mut
ter zu sterben Einstweilen ist er in das Garnisonlazareth
aufgenommen worden

Merseburg 17 Februar Aus zuverlässiger Quelle
vernehmen wir daß an die hiesige königliche Regierung Mit
theilungen gelangt sind welche die Anwesenheit Sr Maje
stät des Kaisers in unserer Stadt für den kommenden
Herbst in Aussicht stellen Bekanntlich gedenkt Se Majestät
die Manöver des vierten Armeekorps in höchsteigener Person
zu leiten Dieselben dürften diesmal in der Umgegend von
Naumburg stattfinden und soll während dieser Zeit im hie
sigen kömglichen Schlosse das kaiserliche Hoflager errichtet
werden Die Festsetzung aller Dispositionen deren Durch
führung natürlich endgültig von dem Gesundheitszustande
unseres hochbetagten Monarchen abhängt wird voraussicht
lich nicht mehr lange auf sich warten lassen

Ii Aschersleben 16 Februar Heute fand Hier
selbst am Realgymnasium das Abiturientenexamen statt
zu welchem als Vertreter des Provinzialschulkollegiums Hr
Provinzialschulrath Dr Göbel erschienen war Von den
6 Primanern welche sich an dem Examen betheiligen woll
ten trat einer heute zurück die übrigen fünf bestanden
Vom 1 April ab wird der Magistrat unserer Stadt das
Marktstandgeld an den Wochen und Jahrmärkten nicht
mehr wie bisher durch einen Polizeisergeanten erheben lassen
sondern das Recht der Erhebung an einen Unternehmer ver
pachten Im Dorfe Alt Gatersleben stach kürzlich ein
Arbeiter der dortigen Zuckerfabrik einem andern Arbeiter
mit einem Messer in den Rücken und verletzte dabei die
Lunge sodaß der Gestochene in Lebensgefahr schwebt
Unter dem Rindvieh des Mühlenbesitzers Lehmann in
Schneidlingen ist die Lungenseuche ausgebrochen überhaupt
sind die Dörfer in der Nähe des Hakel Höhenzug und in
der sogenannten See Niederung in diesem Jahre viel von
Viehseuchen heimgesucht

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 28 Februar der Schmied Dietze
mit A S E verw Schröder geb Hirschfeld Der Maurer
Blume mit M L Ch H Helm Den 1 Februar der Kauf
mann Knoll mit M A Schmeißer Der Kürschnermeister Cun
dins mit K Brehmer

Mrichsparochie Den 27 Januar der Schriftsetzer Kipper
mit A F E Dietzel Den 31 der Kaufmann Gräb mit Helene
verw Tambacher geb Steinhardt in Hamburg Den 4 Februar
der Schmied Kauffmann mit F R Graf

Moritzparochie Den 27 Januar der Kausmaun Betten
Hansen zn Parey mit A Brandt Der Kaufmann Bindseil mit
E Schreiter

Neumarktt Den 4 Februar der Arbeiter Krause mit F M
Lösch Den 7 der Tischler Rausch mit A L Seidel

Glaucha Den 28 Januar der Wagenbauer F W P
Wendt mit M Cl BerghaiA Der Mamer G H Gerlach mit

A M Schlösinger Den 3 Februar der Stellmacher Kupfer
schmidt mit M L F Bierbach

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 20 August 1881 dem Eisendreher

Kosack eine T Martha Elisabeth Marie Den 5 Januar 1882
eine nuehel T Klara Frieda Den ö Oktober dem Korbmacher
meister Spalt ein S Friedrich Wilhelm Den 13 dem Tischler
Bnsch ein S Friedrich August Albert Den 19 dem Stein
drucker Mast ein S Johannes Friedrich Wilhelm Den 23 No
vember dem städtischen Wächter Scherneck eine T Luise Amande
Franziska Den 29 Dezember dem Maurer Blume eine T
Selma Luise Auguste Den 1 Januar 1883 dem Beutlermeister
Bloßfeld ein S Karl Paul Den 6 dem Schneider Faust
ein S Friedrich Karl

Den 11 Mai 1881 dem Handelsmann Hauck ein S Albert
Den 22 September 1882 dem Kesselschmied Achilles ein S

Otto Franz Hermann Den 7 Oktober dem Barbierherrn Ehricke
eine T Emma Elisabeth Den 12 Dezember dem Heizer Wenn
hack eine T Anna Marie Jda Den 19 dem Maurer Horn
ein S Walther Den 16 Januar 1883 dem Schmiedemeister
Pietzsch ein S Rudolf Friedrich

Ulrichsparochie Den 8 Januar 1882 dem Bureau Vor
steher Bober ein S August Otto Den 29 dem Gelbgießer
Neumann eine T Elsbeth Frieda Bernhardine Den 17 April
dem Kupferschmied Roll ein S Ernst Walther Den 17 Oktbr
dem Kaufmann Seyfarth eine T Therese Margarethe Den 27
dem Coiffenr Ballin eine T Helene Hedwig Den 3 November
dem Schmiedemeister Knauth eine T Olga Den 9 dem Kellner
Bean ein S Friedrich August Kurt Den 10 dem Schmied
Rosenkranz eine T Anna Frieda Den 24 Dezember dem Kauf
mann Tille ein S Christoph Gottlieb Wilhelm Den 3V dem
Kaufmann Hartick ein S Karl Arthur Den 3 Januar 1883
dem Bremser Schade eine T Marie Louise Den 16 dem Hand
arbeiter Marx ein S Oswald Leonhard

Den 25 Oktober 1882 dem Eisendreher Wilke eine T Elise
Klara Louise Den 26 November dem Handarbeiter Weißbeck
eine T Friederike Bertha Emma Den 19 Dezember dem For
mer Edel ein S Adolph Richard Den 7 Januar 1883 dem
Viehhalter Kramer eine T Helene Marie

Moritzparochie Den 6 Oktober 1882 ein unehel S
Johann Friedrich Den 7 November dem Barbier und Friseur
Kluge ein S Johannes Walter Den 10 dem Restaurateur
Trautwein ein S Friedrich Ferdinand Den 19 dem Schlosser
meister Bruder eine T Paula Marie Adelheid Den 30 dem
Korbmachermeister Huth ein S Robert Wilhelm Felix Den
8 Dezember dem Bnreangehilsen Engelcke ein S Hermann Max

Den 22 dem Hospital Inspektor Fräntzel ein S Hugo Ernst
Otto Den 24 dem Schiffseigner Schröder eine T Jda Marie
Auguste Den 21 Januar 1883 dem Handarbeiter Gellhorn
in Giebichenstein eine T Friederike Jda Den 22 eine unehel
T Bertha Den 24 ein unehel S Karl Paul Ein un
ehel S Emil Paul

Den 3 Mai 1882 dem Bäckermeister Drieselmann eine T
Marie Louise Alma Den 28 September dem Fabrikarbeiter
König ein S Friedrich August Robert Den 18 Oktober dem
Schneider Jünemann eine T Hedwig Agnes Den 14 Novbr
dem Schmied Leonhardt eine T Wilhelmine Louise Den 28
ein unehel S Willy Otto Den 20 Dezember dem Fabrik
arbeiter Eschke eine T Bertha Friederike Martha Den 27
Januar 1883 ein unehel S Karl Wilhelm Ein unehel S
Walther Kurt Den 31 eine unehel T Minna Emma Den
2 Februar ein unehel S Albert

Neumarkt t Den 24 Juli 1882 dem Schneider Baumgart
ein S Paul Bruno Den 7 Oktober dem Kaufmann Sträßner
eine T Rosa Helene Margarethe Den 16 dem Schuhmacher
Hartmann eine T Friederike Adelheid Marie Den 21 dem
Arbeiter Meißner ein S Ernst Karl Den 26 dem Arbeiter
Wustrau ein S Bernhard Franz Den 2 Dezember dem Bahn
arbeiter Jünemann eine T Marie Martha Elise Den 18 dem
Tischlermeister Klepzig ein S Friedrich Otto Den 2 Januar
1883 dem Töpfer Süße Zwill S a Paul Oskar b Karl Albert

Den 1 April 1882 dem Schmied May eine T Jda Friede
rike Auguste Den 11 September dem Wägenwärter Wels eine
T Louise Marie Den 24 November dem Kaufmann Heinicke
ein S Max Paul Den 26 dem Böttcher Heinz ein S Franz
Wilhelm Albert Dem Postsekretär Berger ein S Richard
Wilhelm Den 2 Dezember dem Schmiedemeister Knöchel eine
T Ernestine Emilie Den 4 dem Mechaniker Schöning eine T
Martha Johanne Louise Den 13 dem Schlosser Lohmeyer eine
T Lina Gertrud Margarethe Den 3 Januar 1883 dem Ar
beiter Ritter eine T Friederike Marie Den 7 dem Kaffendiener
Schmeißer eine T Marie Helene Den 21 dem Schreiber
Knänsel eine T Klara Franziska

Glaucha Den 27 August 1882 dem Handarbeiter Süße
eine T Antonie Mathilde Den 24 September dem Bierver
leger Hennig eine T Auguste Martha Den S Dezember dem
Tischler Zander ein S Wilhelm Gustav Hermann Den 17
dem Schmied Zimmer ein S Eduard Paul Den 20 dem
Schiffseigner Kupper eine T Margarethe Elsbeth Den 23 dem
Hilfstelegraphist Spieß eine T, Martha Bertha Johanna Den
4 Januar 1883 ein unehel S Friedrich Franz Den 12 ein
uuehel S Friedrich Christian Den IS dem Kaufmann Weddy
eine T Katharine Sophie Hedwig

Den 26 Juli 18S2 dem Medalldreher Händel eine T Pau
line Louise Emma Den 17 Oktober dem Maurer Schotte ein
S Heinrich Paul Den 30 dem Stations Diätar Mehlau ein
S Christian Albert Richard Den 1 Dezember ein unehel S
Willy Den 7 dem Handarbeiter Müller eine T Marie Frieda
Minna Den 11 dem Lokomotivführer Kreutzberg ein S Karl
Paul Den 20 Dezember 1881 dem Fleischermeister Frankenstein
ein S Albert Den 1 Januar 1883 dem Kutscher Heinrich ein
S Max Kurt

Katholische Kirche Den 12 Oktober dem Handarbeiter
Kubon eine T Martha Den IS Dezember dem Sattlermeister
Rabsch ein S Franz Paul Den ö Januar 1883 ein unehel
S Arthur Hugo

Hsllsborus ni sr
Christblume

Ein Blümlein weiß ich stehen
Ein Blümlein zart und weiß
An fernen Bergeshöhen
Blühts unter Schnee und Eis
Mild leuchtet seine Pracht
Her aus den dunklen Tannen
Und durch die Winternacht

Dies Blümlein möcht ich haben
Im Gärtchen dicht am Haus
Das Herz daran zu laben
In Wintersturm und Graus
Hier möcht ich pflegen sein
Daß es im fremden Boden
Trieb neue Wurzeln ein

Daß es mit reichem Blühen
Wenn sich mein Winter naht
Zum Lohn für treues Mühen
Schmückt meinen öden Pfad
Daß mich sein milder Blick
Selbst unter Schnee und Stürmen
Täuscht in den Lenz zurück

B Höpfner

Univerfitäts Nachrichten
Professor Wichelhaus von der berliner Univer

sität und Mitglied der königlichen technischen Deputation für
Gewerbe ist wie die Post meldet zum Direktor des tech
nologischen Instituts der Universität ernannt worden und hat
anläßlich dieser Ernennung sein Amt als Redakteur der Zeit
schrift der berliner chemischen Gesellschaft niedergelegt

Auf eine bisher unerklärte Weise ist vor einiger
Zeit Herrn Prof effor Dubois Reymond nach
Schluß einer Vorlesung als er seinen Hörern einen Tier
such demonstrirte ein Buch enthaltend die Notate über einen
großen Theil der Vorlesungen über spezielle Physiologie im
großen Hörsaale des physiologischen Instituts entwendet nor
den Obwohl das Buch das für Professor Dubois Reymond
äußerst werthvolle so unersetzliche Notizen enthält für einen
Studenten geschweige denn Laien gar keinen Werth hat ist
Derjenige in dessen Besitz sich das Buch jetzt befindet der
sich dasselbe angeignet hat noch immer nicht der Aufforde
rung von Professor Dubois Reymond nachgekommen ihm
dasselbe wieder zuzustellen Es ist die Vermuthung nicht
ausgeschlossen daß ein passionirter Autographensammler die
günstige Gelegenheit benutzt hat seine Sammlung zu be
reichern

Wissenschaft Kunst Litteratur
München 16 Februar Das Central Comit6 für

die hier projektirte internationale Kunstausstellung empfing
ein Schreiben des Generalinspektors der Kunstausstellungen
in Frankreich Lasenestre dem zufolge die französische Regie
rung sich bereit erklärt die Ausstellung zu beschtcken Auch
aus Pariser Privatkreisen sind weitgehende Zustcherungen
eingetroffen Die SocietZ di aquarellisti in Rom ver
langte behufs Jnfzenirung ihrer Ausstellung einen größeren
Raum

Eisenbahnverkehr
Nordhaufen Erfurter Eisenbahn Betriebs

Einnahmen I Monat Januar Personen Verkehr 1883
provisorisch 25116 1882 definitiv 24059 Güter
Verkehr 1883 provisorisch 72 860 1881 destnitiv
70425 Extraordinarien 1883 provisorisch 11791
1882 definitiv 10141 Summa 1883 provisorisch
109 767 1882 definitiv 104625 Mithin im
Januar 1883 mehr 5142

Todesfälle
Aus Heidelberg kommt uns die Nachricht zu

daß dort vorgestern der pensionirte Direktor des Wiener Hof
Burgtheaters August Wolsf gestorben ist Wolff war
in Wien nur verhältnißmäßig kurze Zeit thätig

Vermischtes

Berlin 15 Februar Die N Z schreibt Die
Aufklärung welche der Kriegsminister von Kameke in der
gestrigen Reichstagssitzung über das Verhalten des Militär
gerichts gegenüber dem Hauptmann a D von Schleinitz
gab geht dahin daß am 3 Januar als die erste Kunde
von der Sache dem Militärgericht gegeben worden ist die
Verhaftung stattfinden sollte v Schleinitz war damals aber
wie der Kriegsminister hervorhob schon entwischt diese Ant
wort ist vollständig eoneludent und befriedigend Ueber das
Verhalten der Criminalpolizei hat bereits vor einiger Zeit
eine officiöse Kundgebung Licht verbreitet Danach ist am
27 December von der Criminalpolizei die Staatsanwaltschaft
am Landgericht I ersucht worden wegen des dem Schleinitz
zur Last fallenden Vergehens mit der Militärbehörde in Ver
bindung zu treten Am 30 December hat die Criminal
polizei im Hinblick auf das sich häufende Belastungsmaterial
gegen Schleinitz die Staatsanwaltschaft darauf hingewiesen
daß es im Interesse der Untersuchung dringend nothwendig
sei den noch immer in Freiheit befindlichen angeschuldigten
Schleinitz in Untersuchungshaft zu nehmen Nichtsdesto
weniger hat wie der Kriegsminister gestern feststellte das
Militärgericht am 3 Januar die erste Nachricht von der
Sache erhalten Man ist zu der Frage gedrängt wie es
kommen konnte daß eine so dringende Angelegenheit bei der
Staatsanwaltschaft eine Woche über ruhen konnte
Bis jetzt fehlt es dafür noch an jeder Aufklärung es dürfte
eine solche um so weniger noch länger aufzuschieben sein als
die Polizei und das Militärgericht letzteres vertreten durch
den Kriegsminister über ihren Antheil an der Sache an die
Oeffentlichkeit getreten find Die Criminalpolizei wäre aller
dings vollständig befugt gewesen den Schleinitz so lange
wenigstens in Verwahrung zu halten bis sie die Staatsan
waltschaft von der Sachlage in Kenntniß gesetzt gehabt und
diese in die Lage gesetzt hätte die nöthigen Maßregeln zu
ergreifen von dieser Befugniß hätte sie Gebrauch machen
sollen Sie hat der Dringlichkeit des Falles wenigstens in
so fern Rechnung getragen daß sie als Schleinitz auf freiem
Fuße blieb die Staatsanwaltschaft auf die Nothwendigkeit
unmittelbaren Einschreitens in prägnantester Weise hinwies
Allein auch dies blieb anscheinend ohne unmittelbare Wirkung

Der einst weltberühmte Chor in der Sixtinischen
Capelle zu Rom wird immer kleiner und unbedeutende
da der Papst aus Ersparnißrücksichten sich weigert die aus
tretenden oder wegsterbenden Chorsänger durch neue zu er
setzen Der ganze Chor soll daher heute schon nur ams
wenigen Sängern dritten Ranges bestehen

Frau Joachim ist in Petersburg an ihrem
Lieder Abend nach dem Vortrage von Frauenliebe und
Leben nicht weniger als 5 Mal stürmisch gerufen worden
und mußte außerdem das Wiegenlied von Brahms dcis
Litthauische Lied von Chopin und Frühlingsnacht von Schu
mann ÄÄ Wxo singen Die Künstlerin wurde von der
Kaiserin und der Großfürstin Katharina in liebens
würdigster Weise empfangen

Dublin 15 Februar Bei dem heute fortgesetzten
Prozeß wegen des Mordkomplots gegen Polizeioffizianten
und Beamte wurden mehrere Detailangaben aus den Depo
sitionen der Angaben von ganz unabhängigen Zeugen be
stätigt



sDer Konsum von Schildkröten in den
Vereinigten Staaten Einer soeben veröffentlichten
Zusammenstellung zufolge ist Newhork der Hauptkonsument
von Schildkröten Die Stadt empfängt jedes Jahr 150 000
bis 180000 Pfund Philadelphia und Baltimore zusam
men verzehren jährlich einige 50000 Pfund Boston selt
samerweise nur 2000 Pfund Während des Sommers
sind Schildkröten im Ueberfluß vorhanden und wenn die
Vorräche in Newyork die Nachfrage übersteigen werden
die Schildkröten im Wasser gehalten und mit Kohl Lattich
Sellerie und Wassermelonenschalen gefüttert besonders
letzlere bilden ihr Lieblingssutter Eine Temperatur unter
40 Grad tödtet die Schildkröten Sie schwanken in Größe
von wenigen Pfunden bis zum Gewicht von über einer
Viertel Tonne die größte welche je nach Newhork gebracht
wurde wog 560 Pfund Die Käufer sind fast ausschließ
lich Hotelbesitzer und Restaurateure In Philadelphia be
steht jedoch eine beträchtliche Nachfrage für kleine Schild
kröten für den Familiengebrauch die im Winter mit ca
20 C bezahlt werden und im Sommer für 10 C zu ha
ben sind Der Hanptlieserungsort ist Key West in Florida
doch werden auch Schildkröten von den Bahama Jnseln
gebracht und die größten Exemplare deren Fleisch indeß
nicht das feinste ist werden an der Nordküste von Süd
amerika gefunden

Wie aus London gemeldet wird starb am
8 d Mls in vr Cntlin s Heilanstalt für Geisteskranke
die Gattin des Massenmörders Thomas dessen ent
setzliches Verbrechen vor einigen Jahren die ganze civilisirte
Welt mit Entsetzen erfüllte Elise Thomas eine fein ge
bildete Dame welche vordem in amerikanischen Blättern
zahlreiche Artikel und Romane veröffentlicht hatte war die
einzige Tochter des als Missionar bekannten Pastors James

Ostfteld Die Schreckensthat ihres Gatten übte einen
furchtbaren Eindruck auf ihr Gemüth Sie wurde wahn
sinnig und mußte in die obengenannte Heilanstalt gebracht
werden welche sie nicht mehr verließ Interessant ist der
Umstand daß sie als sie vor einigen Wochen von dem
Untergang der Eymbria erfuhr von der fixen Idee über
mannt wurde die ganze Katastrophe sei wieder ein ver
ruchtes Werk ihres Gatten gewesen der bekanntlich nach
dem Mißlingen seines Planes seinem Leben selbst ein Ende
gemacht hatte Elise Thomas hatte nämlich nie an den
Tod ihres Gatten glauben wollen Sie erreichte ein Alter
von 37 Jahren

New Iork 15 Februar Der Regen und die
Ueberschwemmungen dauern fort die Eisenbahn in der
Umgegend von Eincinnati ist stark beschädigt Den letzten
Berichten zufolge ist der Wasserstand des Ohioflusses in
Eincinnati gegenwärtig höher als zuvor Der Bürger
meister von Newport Kentucky hat emen Hülferuf er
lassen in welchem er erklärt daß der dritte Theil der
Stadt unter Wasser stehe und gegen 3000 Familien hilfs
bedürftig seien

New Iork 15 Februar Der Wasserstand des
Ohio ist schwankend doch glaubt man daß derselbe seinen
höchsten Punkt erreicht hat Die Regengüsse dauern fort
auch haben die Ueberschwemmungen noch nicht nachgelassen
Im ganzen Lande sind Sammlungen veranstaltet worden
welche wie versichert wird ungerechnet des in Eincinnati
gesammelten Betrages bereits 50000 Doll ergeben haben
Lawrenceburg ist vollständig zerstört die Einwohner sind
ohne Lebensmittel

New Iork 16 Februar Der Ohiofluß soll wie
der zu fallen begonnen haben Unterstützungen sür die
Ueberschwemmten fließen von allen Seiten reichlich zu doch
wird der Gesundheitszustand in den von der Überschwem
mung heimgesuchten Gegenden als ein unbefriedigender ge
schildert und der Ausbruch einer Fieberepidemie befürchtet
es ist daher die Bildung von Sanitätskommissionen in An
griff genommen worden

j Der verweigerte Manifestationseid In
einer jüngst in Liegnitz stattgehabten Gerichtsverhandlung ver
weigerte der Angeklagte den Manifestationseid weil er an
gab denselben nicht leisten zu können da er ein goldenes
Fünfmarkstuck verschluckt habe und dasselbe noch im Magen
festsitze

sEine Kaiserin auf dem Fechtboden Es
ist bekannt daß die Kaiserin von Oesterreich eine ebenso
kühne als ausgezeichnete Retterin ist und daß der hohen
Frau vor dem Nehmen der oft schwierigsten Hindernisse
bei Parsorce Jagden welche von so manchem guten Reiter
lieber umgangen werden nicht bangt Fast nicht weniger
als im Reiten ist die Kaiserin im schwimmen vorzüglich
geübt welchen Sport dieselbe nach Angabe der Wiener
Allg Ztg in Gesellschaft der Erzherzogin Marie Valerie

unter Anleitung eines bewährten Schwimmmeisters während
des Sommeraufenthaltes in Jschl bei günstigem Wetter
täglich treibt Nur einem kleinen Kreise aber dürste es
bekannt sein daß sich die Kaiserin seit kurzer Zeit auch
der Fechtkunst zugewendet hat Den ersten Unterricht nahm
die Kaiserin während ihres letzten Aufenthaltes in Gövöllö
woselbst im dortigen Schlosse ein Saal zu diesem Zwecke
benutzt wurde Die Fechtübungen fanden unter der Anlei
tung eines tüchtigen Fechtmeisters statt Die Monarchin
setzt nun diese Uebungen seit ihrer Rückkunft von Ungarn
in einem zu diesem Behufe eigens eingerichteten Saale
ihrer Apartements in der Hofburg fast jeden Nachmittag
mit Eifer fort Wie verlautet sollen diese Fechtübungen
der Kaiserin mehr auf ärztliche Anordnung behusS Kräfti
gung der MuSkeln als des Vergnügens halber vorgenom
men werden Die Kaiserin soll auch in der Fechlkunst
schon bewundernswerthe Fortschritte gemacht haben

Jndian erkämpfe Ein Telegramm aus Tucson
Arizona berichtet daß zwischen den Mexikanern und
Appache Zndianern im Sierra Madre Gebirgsdistrikt Chi
huahua drei Zusammenstöße stattgefunden haben Am
27 Januar tödteten die Mexikaner 12 Indianer und machten
33 zu Gefangene mit denen sie das Weite suchten ver
folgt von einer großem Zahl von Appachen welche die

Mexikaner nach einer Verfolgung die sich über 315 eng
lische Meilen erstreckte einholten In dem Kampfe der sich
alsdann entspann wurde ein Mexikaner und vier Indianer
getödtet Die Mexikaner brachten indeß alle ihre Gefan
genen sicher nach Kemasachi Nachdem die Mexikaner Ver
stärkungen erhalten verfolgten sie die Appachen und schlugen
sie bei Jecera wobei sie über 100 derselben tödteten und
weitere 60 zu Gefangenen machten so wie viele Pferde
und Lebensmittelvorräthe erbeuteten

sDie Pariserinnen nehmen nicht blos in
Kleidung Rauchen Fahren und Jagen die Gewohnheiten der
Männer an Vor zwei Jahren wurde das Wettlaufen der
Damen im Hippodrom eingeführt welches sich dabei auf das
Vorbild Athens und der alten Griechen berief Freilich
haben die wettlaufenden Damen den Direktor des Hippo
drom nicht vor dem Bankerott bewahrt aber der Anstoß
ist nun einmal gegeben Nunmehr sind die Ringkämpfe des
angeblich schwächeren Geschlechtes an die Reihe gekommen
In den Folies Bergsres ernten jetzt vier Ringkämpferin
nen allabendlich großen Beifall Es fehlt dabei nie an

Freiwilligen d h solchen Damen welche aus Liebhaberei
einmal einen Strauß mit den geschulten Ringkämpferinnen
bestehen wollen

sPerlenbänke Im Persischen Meerbusen sind
unweit Lingah Perlenbänke entdeckt worden von denen die
Spekulation sich einen reichen Ertrag verspricht Bereits
hat der persische Minister für Kunst und Wissenschaft
Makhber ud Dnleh die Berechtigung rworben jene Bänke
für seine Privatrechnung ausbeuten zu lassen Europäische
Sachverständige sind von ihm an Ort und Stelle berufen
worden und wenn ihr Gutachten günstig lautet so dürfte
sich auch europäisches Kapital dem Unternehmen zuwenden
Daß der persische Golf reich an Perlen ist steht außer
Zweifel es fragt sich nur ob die Perlen der neuentdeckten
Bänke quantitativ wie qualitativ die Mühen und die Kosten
eines regelmäßigen Fischereibetriebes lohnen werden

Reueste Mittheilungen
Berlin 16 Februar

In Betreff der diesjährigen Feier des Geburts
tages des Kaisers hat der Evangelische Ober
Kirchen rath die nachfolgende Verfügung an die könig
lichen Konsistorien erlassen Berlin 14 Februar Des
Kaisers und Königs Majestät haben zu bestimmen geruht
daß in denjenigen Gemeinden in welchen eine Feier Aller
höchstihres Geburtstages üblich ist dieselbe in diesem Jahre
wie solches in den Jahren 1875 und 1878 geschah mit
dem Vormittagsgottesvienste am Palmsonntage verbunden
werden soll gez Hermes

Der Magistrat hat beschlossen auch in diesem
Jahre den Geburtstag des Kaisers zu feiern und ein
Festmahl zu veranstalten Dasselbe wird wahrscheinlich
aber nicht am 22 März stattfinden können da dieser Tag
der Gründonnerstag ist also in die Eharwoche fällt

Die Kaiserin Augusta hat dem Magistrat ein
in verbindlichsten Ausdrücken abgefaßtes Dankjchreiben sür
die Ueberreichnng eines Exemplares der Festausgabe des
Berliner Stadtbuchs von 1397 zugehen lassen

Der Kronprinz empfing heute Nachmittag 5
Uhr das Comite sür die Jubelfeier der silbernen
Hochzeit Dieses Comiis bringt dem Kronprinzen die
Summe von 820,000 welche zu wohlthätigen Zwecken
zur Verfügung des Kronprinzen gestellt werden

Der Erbprinz von Sachsen Meiningen wird
morgen aus Schloß Reinhardtshausen hier zurückerwartet
Die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen folgte heute Nach
mittag einer Einladung höchstihrer erlauchten Eltern zum
Diner nach dem kronprinzlichen Palais

Wie aus Altena mitgetheilt wird ist das Hoch
zeitsgeschenk der Provinz Westfalen für den Prin
zen und die Prinzessin Wilhelm fertig und bis gegen
Ende dieser Woche dort ausgestellt Die Gesammtsumme
der Herstellungskosten beläuft sich auf 50,000 Mk und un
gefähr 83 Kilogramm Silber wurden zu der Herstellung
dieser Kunstwerke verwandt

Der frühere Preußische Handelsminister Graf
Jtzenplitz ist gestorben

Richard Wagner hat wie ein Privattelegramm uns
meldet kein Testament hinterlassen Seinem münd
lichen Wunsche gemäß wird Banquier Groß Vormund des
kleinen Siegsried Mit Herrn Groß allein hat Frau Wag
ner seit dem Tode ihres Gatten gesprochen und seiner Ob
hut den kleinen Siegfried übergeben

Gelegentlich einer Beschreibung des Hauses Wahn
fried in Bayreuth und der Gruft M Hintergrunde des Gartens

schreibt das N W Tgbl Born vor der Gruft stößt
der Fuß des Besuchers an einen epheuumfponnenen Stein
Eine kurze Inschrift darauf Hier ruht Ruß und wartet
Es ist die Grabstätte von Richard Wagner s liebstem Hunde
der sechs Jahre mit ihm am Vierwaldstädter See gewesen
und dort sein Haus behütet Gemeinste Rohheit hat das
prächtige treue gute Thier in Bayreuth vergiftet Der
Meister hat seinem Freunde den Schlummerplatz neben dem
seinen angewiesen

Telegraphische Nachrichten
Bayreuth 16 Februar Abends So weit bis jetzt

bestimmt wird die Beerdigung Richard Wagner s nächsten
Sonntag den 18 d Nachmittags 4 Uhr stattfinden Für
die Ueberführunz der Leiche vom Bahnhof nach der Villa

Wahnsried ist eine öffentliche Leichenfeier in Aussicht ge
nommen die Tranerfeier in der Villa Wahnfried soll
nach dem Wunsche der Wittwe eine stille sein Die bezüg
lichen Wünsche des Königs sind noch nicht bekannt und
könnten eine Aenderung der bisherigen Bestimmungen zur
Folge haben

Nürnberg 17 Februar Der Korrespondent von
und für Deutschland befürwortet die Errichtung eines ein
zigen großen Wagnerdenkmals das in der durch Geldmittel

garantirten Erhaltung des Festspielhauses in Bayreuth in
dort stattfindenden Musteraufführungen Musikfesten event
in einem Mustkmuseum und einer Musikakademie zu bestehen
hätte und dem Sinne des Verstorbenen am Meisten ent
sprechen würde

Paris 16 Februar Abends In der heutigen
Sitzung des hiesigen Munizipalraths beantragte der Jn
transigent Groggrin den Ausdruck des Wunsches daß in
Erwägung daß das Parlament ohnmächtig oder ein Mit
schuldiger des Prätendenten sei sowie in Erwägung der
Nothwendigkeit die Republik der Vertheidiger gegen event
monarchistische Versuche nicht zu berauben die in Riom und
Lyon verurtheilten Anarchisten amnestirt werden möchten
Der Antrag Groggrin s wurde nach Streichung der dem
selben vorangeschickten Erwägungen mit 36 gegen 1 Stimme
angenommen Die Rechte enthielt sich der Abstimmung

London 16 Februar Nachts Das Unterhaus setzte
Abends die Adreßdebatte fort Balfour beantragte ein
Amendement zu dem Lawson schen Amendement in welchem
die Unterstützung der zu einer befriedigenden Lösung der
ägyptischen Frage nothwendigen Maßregeln zugesichert zu

gleich aber das Bedauern darüber ausgesprochen wird daß
nicht schon früher Schritte geschehen seien um England seine
wichtigen Ziele ohne die Nothwendigkeit kriegerischer Ope
rationen zu sichern Das Amendement Balfour s wurde
von Northcote s Sohn unterstützt Die Debatte dauerte
den ganzen Abend fort und wurde schließlich vertagt Das
Amendement Balfour wurde mit 179 gegen 144 Stimmen
abgelehnt Von der Regierung wurden mehrere Bills ein
gebracht darunter eine Novelle zu dem Patent und Mar
kenschutzgesetz Der Antrag auf Einbringung der neuen Bill
über die Eidesleistung wurde in mehrstündiger Debatte be
kämpft welche schließlich mit Zustimmung der Regierung
auf Montag vertagt wurde

Windsor 16 Februar Im Beisein der Königin
des Prinzen und der Prinzessin von Wales und des Her
zogs und der Herzogin von Eonanght wurde heute Nach
mittag an dem jüngstgeborenen Sohne des Herzogs von
Eonaught die Taufe vollzogen

Bukarest 16 Februar Die Kammer hat die Er
richtung eines Ackerbau Ministeriums genehmigt Von der
Regierung wurde ein Gesetzentwurf wegen Aushebung der
Freihäfen in Galatz Braila und Kustendsche eingebracht
die Kammer schloß für diesen Gesetzentwurf die Dring
lichkeit

New Aork 16 Februar Die Ueberschwemmungen
haben nicht weiter zugenommen das Wasser fällt In
New Albanh Jndiana sind 1200 Häuser eingestürzt 5000
Personen sind obdachlos Die durch die Ueberschwemmungen
verursachten Verluste werden aus eine Million Dollars
geschätzt

Konstantinopel 16 Febr Meldung der Agence
Havas Die Reklamationen des Verwaltungsraths der
Bondholder bezüglich des Votums der ostrumelischen Natio
nalversammlung welches den im berliner Vertrag festgesetzten

jährlichen Tribut von 240000 Livres um 60000 Livres
herabmindert werden wie versichert wird von allen Bot
schaftern unterstützt
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Berichtigung
der Predigt Anzeige zu U L Frauen

Montag den 19 Februar Abends 6 Uhr Passions
predigt Herr Pred Marschner

75 Mark für die Überschwemmten des Saal
thals haben wir heute an den Vorstand des Vaterländischen
Frauenvereins abgeliefert

Expedition des Halle schen Tageblatts

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Hinsichtlich der Leistungen des Herrn vr E Klug
s Annonce entnehmen wir einem Casseler Blatte Folgen

des Eassel 18 Januar Im hiesigen Stadtparisaal wird
am 23 Januar Abends 7 Uhr eine Vorstellung mit
dem electrischen Riesen Mikroskop stattfinden wel
ches in der internationalen Eleclricitäts Ausstellung zu Mün
chen das größte Aufsehen erregte Durch die neuesten Ent
deckungen welche man in der Anwendung des electrischen
Lichtes gemacht konnte dasselbe zur Beleuchtung des objecti
ven Mikroskopes verwendet werden Es wurde dadurch und
durch Berechnung eines dafür geeigneten Linsensystems eine
Vergrößerung von 10000 Mal linear oder 100000 000
Mal im Quadrat erreicht Die Münchener Neuesten
Nachrichten berichten daß die Thierarten im Wassertropfen
als Ungeheuer in der Größe von 5 20 Meter lebend er
scheinen daß man die Augen die Bewegungsorgane und
den Kreislaus des Blutes im Körper auch von den entfern
testen Plätzen aus sehen könne



Das rühmlichst bekannte

MM WUmM VN W M UMU
mit Stempel und der Schutzmarke HM auf den Schach
teln ist zu beziehen Z 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Ahotheken Zeugnisse liessen daselbst aus Zk Es wirv gebeten genau auf
obigen Stempel und die gesetzlich depouirte Schutzmarke zu achten da bereits
Nachahmungen existiren

Klmstgewerbe Verein
Der Vorstand des Kunstgewerbe Vereins giebt den Mitgliedern der am 20 d Mts

zusammentretenden Beurtheilungs Kommission für die ausgestellten Konkurrenzarbeiten zu
einer Wohnzimmer Einrichtung an dem genannten Tage Nachmittags 5 Uhr im Hotel
Stadt Hamburg ein Diner

Vereinsmitglieder welche geneigt sind sich an diesem Diner zu betheiligen wollen
solches gefl unserem Schatzmeister Herrn Baumeister Kuhnt Steinweg 33 schriftlich bis
spätestens Sonntag den 18 d Mts anzeigen Preis des Couverts ohne Wein 3 Mark

Halle den 13 Februar 1883 Vvr
Erster Bürgermeistsr

SS dowLraMls Server
Alter Markt 1

empfiehlt seine anerkannt feinen und ausdrucksvollen Arbeiten jeder Größe
zu den möglichst billigen Preisen

Anfertigung uur guter Bilder bei jeder Witterung

Lürzervorsln lAr sUiät Interessen
Unsern Mitgliedern geben wir hierdurch Kenntniß daß das

diesjährige KtittunKstvst des Vereins dnrch Concert Auffüh
rungen und anschlichenden Ball nächsten Sv SS 1 M
im Vkvatvi gefeiert werden soll

Karten für Mitglieder und dereu Augehörige sowie siir ein
zuführende Gäste sind bis Donnerstag Abend bei Herrn

Leipzigerstr 8 zu lösen r

am Narkt
WW Hente Sonnrag den 18 Febrnar

Grosses Vsokbisrtvst la öei lin

KM s KMM sSonntag den 18 Februar von Nachmittags 4 Uhr au

Mllds 7 Uhr

Für einige Schüler wird ein

Klavierlehrer gesucht
G efl Off A 4 Postamt 1 niederzu legen

zur Kohlenanfuhr bei höchstem Lohn werden
i ock angenommen Franz Finger K Co

Tischler gesucht Graseweg 11
Biichbmderlehrlwg sucht
E KreHmann Sophienstr 7 am Gymnas

Einen Lehrling sucht
Buchbinde rmstr gr Wallstraße 34

Ein Sohn achtbarer Eitern findet zu Ostern
in meinem Geschäft als Lehrling Platz

Friedr Hvfmann Uhrmacher
gr Klausstraße 13

Kellnerbursche gesucht
D W Halloria

1 E g, Wickelmacherin gesucht Mühlweg 18

Eine tüchtige

Maschinen Niiheri
findet bei hohem Lohn dauernde Beschäftigung

Auch stellen wir noch täglich geübte Cons
fections Arbeiteriuneu ein

üsbr Lsruarl
Mädchen auf Damenkonf f V Vereinsstr 5

Ein gut empfohlenes Hausmiidcheu wird
zum April gesucht von

Frau Irene Steckner
Markt 20

Ein Hausmädchen fleißig reinlich und
solid wird zum 1 April gesucht von

Frau Auguste Voigt gr Ulrichstraße IS
Eil nicht zu junges in Küche u Haus

arbeit erfahrenes unv mit guten Zeug
nissen versehenes Mädchen wirv z I April

gesucht B HasseLeipzigerstraße 95 II
U Köchinnen Stuben Haus und Kinder
W mädchen werden gesucht u nachgewiesen d
K Pauline Fleckinger Leivzigerstraße 6

Gesucht
Ein zuverlässiges gut empfohlenes Mädchen

welchts selbstständig kochen kann und sich jeder

häuslichen Arbeit unterzieht wird zum ersten
April bei hohem Lohn gesucht von

Frau M Töpel Königstraße 26
Zu melden 4 6 Uhr N achmittags

JungeMädchen
welche das Putzfach erlernen wolle
mögen fich melden bei

Jägerplatz 22
Ein älteres Mädchen oder jüngere Kinder

frau am liebsten von außerhalb welches schon
in einem besseren Hause gedient hat und gute
Zeugnisse aufweisen kann wird zum April bei
hohem Lohn zu 2 kleinen Kindern gesucht

Bernburgerstraße 7

Kochmamsclls und Köchinnen für seine
Häuser Mädchen für Hausarbeit Küchen u
Viehmävchen gesucht durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Ich suche zum 1 April eine erfahrene

Köchin die etwas Hausarbeit übernimmt
Mir Zeugniß zu melden

Frau Prof Conrad Mühlweg 13
Ein kräfiiges zuverlässiges Mädchen für

Stuben und Hausarbeit sucht pr 1 April c
H errenstr 21 Frau B Preyler
Gesucht ein tüchtiges Mädchen für

Küche nnd Hans mit guten Zeugnissen für

1 April Wilhelmstratze 1
Köchinnen und Stubenmädchen finden hier

und auswärts Stellen durch
A Brieger Kapellengasse 1

W Gesucht sofort bei hohem Gehalt zwei
H Kücheumädchen nach Leipzig und Hal
W berstadt durch
W Frau Binneweitz gr Märkerftraße 18

Ein j geb Mädchen sucht Stellung in f
Haushalte als Stütze der Hausfrau Die
selbe hat die f Küche erl u ist erfahren in
weibl Arbeiten Zu erfr bei

Herrn L Strnckmeier
Für ein kräft Mädchen w Ostern konfirmirt

w entspr leichter Dienst ges II Vereinsstr 4,1
Eine auss Eleganteste eingerichtete

ist zum 1 April zu vermiethen
Friedrichstraße 36 am Friedrichsplatz

St MZtAS
ist zum 1 April im Ganzen auch getheilt
zu vermiethen Daselbst 3 Etage eine sehr
freundliche Wohnung Näheres daselbst part
rechts Ansicht Nachmittags

Friedrichstraße 44
Eine Wohnung zu 60 SA zu vermiethen

Fleischergasfe 3

Wegen Versetzung
z 1 April beziehbar 2 Stuben 2 Kammern
und Zubehör Gefl 2 3 ansehen

Ebert Blücherstraße 10 I
2 gr Parterrestuben Torfgel 48 A 1 kl

Wohnung f 1 oder 2 Perf 30 H zu ver
miethen Wuchererstraße 34

Eine Wohnung für 30 an einz Leute
zu vermiethen Schulberg 4 b Hausmann

2 Keller Graseweg 19
Straßenfront sofort oder später getrennt oder
zusammen zu vermiethen

Hönicke gr Klausstraße 8
Kl Stube abzuvermiethen an einz Frau

Brunoswarte 10 b p
Wohnung zu vermiethen Fe ldstraße 7

Wohnung u Pension preisw Markt 2 4 III
1 anst Herr findet Kost und Logis

Anhalterstraße 5 III l
1 Pferdestall zu 2 3 Pferden zu vermie

then Augustastraße 4
Möbl verm KäulAstissse 20c

Äöbl Stube bes Eing gr Berlin 14 p
Frdl möbl Stube 1 März Augustastr 4 I

Möbl Wohnung Hedwigstraße 12 III
Kl möbl Stube m K Brunnen platz 5

Möbl Stube f 1 2 H Hanfsack 1 II l
Gut möbl Stube u K Fraiickenstr 7 II

An st Logis mit Kost Brüderstr 13 H of I
Anst Schlafstellen an der Halle 12
A nst Schlafstelle m K Geiststraße 28 p
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 7 H I

Anst Schlafstelle Fleischergasse 13
Anst Schlafstelle Karlstraße 22 II
2 anst Schlafstellen Graseweg 21 III r

Heizb Schlafstelle m K Graseweg b Stange

Wohnnngs Gesuch
Eine Etage ganz oder getheilt womöglich

vor dem Geistthor wird z 1 April zu mie
then gesucht Offerten unter N O 1396
niederzulegen bei

I Barck K Co Halle a S
Gesucht 1 Wohnung von 3 Stuben

u 1 Kammer oder 2 Stuben n 2 3
Kammern Küche und Zubehör mög
lichst mit Gärtcheu in der Königsvor
stadt oder Nähe des Waisenhauses

Adr M M 21 Exped d Bl
Stube Kammer Küche per sofort oder z

1 März von ruhigen Miethern gesucht Off
unter E D 104 bef

Haaseusteiu H Vogler in Halle a S
Eine Wohnung bis 50 wird in Giebl

chenstein Burgstraße oder Halle sofort oder
1 April zu miethen gesucht Offerten unter
E F in der Exped d Bl erbeten

Der M IR
der Schuhmachergesellen findet Montag
den 19 Februar im Salon znm Rosen
thale statt wozu alle Kollegen im Auftrage
des Comites ergebenst einladen

Die Altgeselle

Verein znr Vermehrung und Sicherung
der Nahruugs Quellen

Orts Verband Halle a d S
Montag den 19 Februar Abd 8 Uhr

im Hvtel Prinz Carl am Bahnhof

s G t IR SK
Gäste sind willkommen
Vortrag des Herrn Dr Richter Inwie

fern hindert die ungesunde Konkurrenz
den Erwerb Der pr Vorstand

Tanz Unterricht
Mein einmonatlicher Cnrsus dezirmt

Donnerstag den 22 d Mts
UM Honorar 9 Mark
Hierauf Reflektirende werden gebeten sich

baldigst zu melden Nl
Tanzlehrer Parkstratze 18 I Z

Berein ehemaliger Freischüler der
Francke schen Stiftungen

Montag den 19 Februar Abends 8 Uhr
im Restaurant Kohl Königstraße 5

V o r t r a g
AIWils WPemil

der Domgemeiude Montag den 19 Februar
II ji

Evaug Männer und Jüng
lings Verein

Sonntag den 18 Februar Abends L UHr
Mauergasse 6 Vortrag des Herrn Pastor
I io Reinhard aus Wörmlitz über Ge
heime Gesellschaften Freier Zutritt

DiSrEine gr möbl Wohnung vornh mii Ea
binet sofort zu vermiethen kl Ulnchstr 35

Eine gr Parterre Stube z Comptoir
sofort zu vermiethen kl Ulrickstr 35

Leere Köuigsbruunen Flafchen
kauft Lucl LoKmaim kl Ulrichstr 35

Sonntag früh MM Speckkuchen

UorRzsöArs
IRarzi 48 48Dieustag grotzes

Lodlaodtetost
Von früh 9 Uhr Wellfleisch

Medter Restaurant
Mittelst vWM Montag lS I I Iitvt v t

Htidenreich s Neflailrailt
Berggasse Nr 3

Sonnabend den 17 und Sonntag den
18 d Mts Bockbier Speckkuchen und
Pökelknocheu mit Meerrettig

Es ladet Freunde und Bekannte ein
II

Preszler s
Sonntag Wurstfest im gut geheizten Salon

Di v Kuchen Bier ff
Ein schwarzer Dachshund auf Zangl

hörend ist entlausen
Abzugeben Martinsgas se 14

Schlüssel Verl abz Biunneng 10 Schimpf

Todes Anzeige
Gestern Mittag 12 Uhr verschied nach

kurzen Leiden meine gute Frau unsere liebe
Schwester Mutter und Schwiegermutter Frau

geb Friedrich
im Alter von 73 Jahren Diese Trauer
nachricht zeigen Freunden und Bekannten
statt besonderer Meldung mit der Bitte um
stilles Beileid an

Halle a/S den 17 Februar 1883
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Allen Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht daß heute Nachmittag
3 Uhr nach schweren Leiden mein guter bra
ver Sohn Otto Sasse im bald vollendeten
19 Lebensjahre sanft entschlafen ist

Halle a/s, den 16 Februar 1883
Wittwe Sasse nebst Kindern

Für die vielen Beweise der Liebe und für
die gütige Theilnahme an dem Begräbniß
meiner unvergeßlich lieben Frau Marie für
den überreichen Schmuck an Palmenzweigen
Kronen und Kränzen die trostreichen Worte
des Herrn Dompredigers Albertz am Grabe
sowie für die außerordentlichen Bemühungen

des Herrn vr Mekus zur Erhaltung des
Lebens der theuern Verstorbenen sagt der
trauernde Wittwer seinen tiefgefühltesten
Dank

Ilz ti ii i,i Stadtgärtner
Danksagung

Für die vielen Beweise der Theilnahme
an dem Begräbniß unserer theuren Mutler
der Wittwe Zille geb Rabitz fühlen wir
uns gedrungen hierdurch unsern herzlichsten
Dank auszufprechm insbesondere Hrn Ober
prediger Sickel für seine trostreichen Worte
am Grabe sowie allen Denen die ihren
Sarg mit Blumen und Kränzen schmückten

Die trauernden Hinterbliebenen
einz Dame sucht

mer
April Stube Kam

Zu erfr Graseweg 12 I
Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses w Halle a d S

23/2 8 F kr
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